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23.08.2009

Stadt Wolfenbüttel

Bürgermeister

Herr Thomas Pink

Stadtmarkt 7

38300 Wolfenbüttel

Antrag der FDP

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

sehr geehrte Damen und Herren,

die FDP stellt folgenden Antrag:

Die FDP – Fraktion bittet die Stadtverwaltung Wolfenbüttel noch vor Beschlussfassung des Stadtbuskonzeptes zu prüfen, ob und wenn, wie, ab wann, das Busliniennetz in Wolfenbüttel von der Kraftverkehrsgesellschaft (KVG) auf die Braunschweiger  Verkehrs – AG (BVAG) übertragen werden könnte.

Begründung:

Die Braunschweiger Verkehrs-AG betreibt in Wolfenbüttel bereits seit Jahren die Linie 421. Die Verknüpfung dieser Linie mit dem Wolfenbütteler Liniennetz lässt erhebliche Synergieeffekte erwarten. Darüber hinaus hat uns die Braunschweiger Verkehrs AG den sechsmonatigen Probebetrieb (WF- Krankenhaus – BS-Stöckheim) für max. 27.500 € angeboten. Daraus ist zu schließen, dass die Braunschweiger Verkehrs AG  an einer Intensivierung des Busbetriebes in Wolfenbüttel Interesse hat.

Die von der Stadt Wolfenbüttel über ihre Gesellschaften zu tragenden Verluste der KVG sind zum überwiegenden Teil nicht nachvollziehbar. Nachfragen blieben aufgrund der mangelnden Kooperationsbereitschaft der KVG häufig ergebnislos.

Die KVG hat kein nachvollziehbares Konzept erkennen lassen, wie die Verluste des ÖPNV in Grenzen gehalten werden können.

Wir versprechen uns durch eine evtl. Zusammenarbeit mit der BVAG eine erhebliche Minimierung der Defizite im ÖPNV.

Unserem Antrag liegen die Vorlagen Drucks.-Nr. 289/ 2008 und Drucks.-Nr. 302/ 2008, sowie die Informationen aus dem letzten Verwaltungsausschüssen zu diesem Thema zugrunde.

Mit freundlichen Grüssen
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Ch. Hunke  - Fraktionsvorsitzende -
FDP


Fraktion im Rat der


Stadt Wolfenbüttel





Stadtmarkt 2-7


38300 Wolfenbüttel


Tel.: 05331/ 86-341 


Handy: 0178-8580709
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